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Rapport du Comité central du 4 octobre 2021 

 
Anwesend:  BECKER P., BERMES R., HARTERT K., HEINTZ J., HOFFMANN C., HOFFMANN M., KIEFFER C., KOHNEN J., KRECKE 

M., LECH P., PUNDEL T., REIFFERS I., SCHUMACHER C., SCHUMACHER F. 

Entschuldigt:  Fusenig G., RECKERT C., WENER C. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 04/2021 (20/09) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Jean BILLA, Direktor im LESC, hat der LASEL bestätigt, dass die diesjährige 

Generalversammlung am 1. Februar 2022 in Clervaux stattfinden kann. 

 Kevin HARTERT tut sich schwer mit der Überweisung des außerordentlichen Zuschusses von 

1000€ an Sportsektionen, welche nie an unseren Aktivitäten teilgenommen haben. Der 

Vorstand hat deshalb einstimmig entschieden, dass Schulen, welche die letzten 3 Jahre 

keine Teilnahme verzeichnen konnten, diese Prämie nicht erhalten. Die neuen Schulen 

werden diesen Zuschuss als Motivationsprämie erhalten. 

 Die ACEL hat sich mit der LASEL in Verbindung gesetzt, um sich über die Austragung des 

diesjährigen Tournoi de Noël auszutauschen. Ein Covidcheck Event für 1000 Leute wird beim 

Gesundheitsministerium angefragt, wobei Studenten, wie auch Helfer und Schiedsrichter, 

nur Zutritt zu den Sporthallen bekommen, wenn sie zuvor geimpft, getestet oder genesen 

sind. Die ACEL gibt aber auch die Möglichkeit Schnelltests vor Ort durchzuführen. Marc 

HOFFMANN wird diese Woche die Anfragen der Sporthallen des „Geesseknäppchens“ per 

Brief an die Direktionen versenden. Im Vorfeld hat Jeff KOHNEN auch schon Kontakt mit den 

Direktoren des LMRL und des ECG aufgenommen. Im LMRL wird die neue Sporthalle der 

LASEL komplett für das Turnier im Dezember zur Verfügung stehen. Im ECG müsste man zuvor 

noch die Verfügung des Personals (Hausmeister, Reinigungskraft) für die Weihnachtsferien 

überprüfen. Die alte Sporthalle des LMRL gehört im Moment dem SNJ und müsste dann auch 

angefragt werden. Ende Oktober wird die ACEL die Avis an die Cercles herausschicken und 

am 6.12. ist Anmeldeschluss. Der Termin für das Aufrichten für die LASEL-Helfer ist am Freitag 

den 17.12.. 

 Am 15.11. werden die beiden letzten Jahrgänge der Stagiaires und Employé(e)s in die 

Räumlichkeiten der LASEL eingeladen. Die DAFT informiert die neuen Arbeitskollegen hier 

über die Aufgaben und Aktivitäten der LASEL. Anschließend an diese Sitzung wird ihnen der 

Vorstand vorgestellt, um danach in einer gemütlichen Runde mit einem Glas Sekt 

anzustoßen. 

 Marc HOFFMANN hat die Directeurs sportifs zu einer Sitzung mit der DAFT am 18.10. 

eingeladen, um ihr Wissen über die Verarbeitung der Avis, Resultate und Auszahlungen 

aufzufrischen. Anschließend soll ein Restaurantbesuch stattfinden. 

 Pierre LECH berichtete über die Einweihung des neuen „Stade de Luxembourg“. Nach 

anfänglichen Problemen mit dem Scannen des Covid -QR-Codes auf Papier, fanden sich 

Pierre LECH und Marc HOFFMANN im Bereich der „VIP“ wieder, wo der Abend kurz vor 

Mitternacht zu Ende ging. 

 Die Plakate und Aufkleber für das Projekt „Wou bleifs du?“ sind geliefert worden. Die LASEL 

kümmert sich um die Verteilung dieser Artikel an die Schulen. Jede Schule bekommt 9 

Plakate und 30 Aufkleber. 

 Bei der nächsten Generalversammlung der LASEL finden wieder Wahlen statt. Marc 

HOFFMANN hat den Vorstand aufgefordert, über die Verlängerung ihres Mandats im 

Vorstand nachzudenken. Es wäre schade, wenn ein großer Umbruch nach dieser langen 

Inaktivitätsperiode stattfinden würde. Claude WENER hat der DAFT jedoch schon mitgeteilt, 

dass er aus zeitlichen Gründen sein Mandat an einen neuen Kollegen abgeben wird. 
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 Nationale Veranstaltungen 

 Der Aktivitätenkalender ist online und fast alle Avis des 1. Trimesters sind auf unserer 

Internetseite zu finden. Marc HOFFMANN hat eine zusätzliche E-Mail an alle Sportsektionen 

verfasst, um ihr Wissen über unsere Richtlinien (Anmeldung, Lizenzen, Busbestellung) 

aufzufrischen. 

 Mit dem Walfer Vollekslaf ist die LASEL am letzten Sonntag in die neue Saison gestartet. 

Marianne DONDELINGER hat im Vorfeld mit einem Brief an das MENJE die LASEL und ihr neues 

Projekt „Wou bleifs du?“ mit Lob hervorgehoben. Auch Charel GRETHEN, diesjähriger Walfy, 

hatte nach dem Rennen in einem Fernseh-Interview über seine Erinnerungen an seine 

Laselzeiten sehr viel Lob übrig. Im Vorfeld war die Organisation eher chaotisch, da niemand 

so recht wusste, wie das Covid-Check mit 500 Schülern über die Bühne gehen sollte. Mit 2 

zusätzlichen Helfern und den LASEL Leuten wurde jedoch wenig Zeit verschwendet und jeder 

Schüler erhielt schnell sein Covid-Band. Positiv war auch, dass der Start- und Zielbereich des 

Kinderrennens dieses Jahr ganz auf dem Gelände des Edupôle stattfand. Chaos gab es im 

Vorfeld beim Start. Man müsste den Startbereich hier in verschiedene Zonen einteilen. Im 

Zielbereich müsste man auch den Läufern mit auf den Weg geben, dass sie nach der 

Verpflegung im Zielbereich weiter gehen sollen und nicht mehr umkehren dürfen. Das LMRL, 

das LAML und das LEM verzeichneten die meisten Teilnehmer. Das Challenge Marc SAVIC 

geht bei den Jungen wie auch bei den Mädchen an das LMRL. 

 Am nächsten Donnerstag findet das Relais LASEL in Kockelscheier statt. Die sanitären 

Maßnahmen der Eispiste sehen vor, dass man nur mit 3G Covid Check ins Gebäude 

eintreten darf. Genau das gleiche gilt auch für die Umkleideräume, welche mit maximal 10 

Personen besetzt werden dürfen. Die LASEL hat deshalb entschieden, dass die 

Umkleideräume nur im Ausnahmefall benutzt werden sollen und die Schüler schon in ihrer 

Laufkleidung auf das Gelände kommen sollen. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr vor der Eispiste. 

 

 

            [CK] 


